
 

Milchindustrie-Verband e.V.  |  Jägerstraße 51  |  10117 Berlin  |  Telefon 030 4030445-19  |  Telefax 030 4030445-57 |  E-Mail kohl@milchindustrie.de 

 

Quelle: BMEL/Janine Schmitz/Photothek 

 
Grußwort 

 

des Bundesministers für Ernährung und Landwirtschaft  
Cem Özdemir 

zur Verleihung des Milch-Wissenschaftlichen Innovationspreises 2022 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

gerade in Zeiten wie diesen, wo gefühlt oder 

tatsächlich eine Hürde nach der anderen auf 

unserem Weg auftaucht, müssen wir bislang 

Bewährtes kritisch hinterfragen. Gerade 

dann brauchen wir neue Ideen, um Schritt 

für Schritt gemeinsam voranzukommen. Mit 

dem Milch-Wissenschaftlichen Innovations-

preis würdigen Sie neue Ideen und tragen dazu bei, neue wissenschaftliche Erkenntnisse 

in die Praxis zu tragen. Dafür danke ich Ihnen! 

 

Sie unterstützen exzellente Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler dabei, ihre  

Forschungsvorhaben bekannter zu machen und umzusetzen. Mit Professor Dr. Thomas 

Kleinschmidt von der Hochschule Anhalt würdigen Sie in diesem Jahr einen bedeutenden 

und nimmermüden Forscher, der mit seinem Team nicht nur neues Wissen schafft,  

sondern dabei auch im Blick hat, wie neugewonnene Erkenntnisse in Betrieben umge-

setzt werden können. Es ist genau diese Brücke zwischen Forschung und Praxis, die uns 

den Weg in eine gute Zukunft weist. 

 

Der Erfolg unserer vielfältigen Unternehmen in Deutschland beruht unter anderem  

darauf, dass sie Tag für Tag und Stück für Stück besser werden wollen. Dieser Fortschritt 

verdient und braucht Sichtbarkeit, damit sich auch andere daran orientieren und ihrerseits 

vorangehen können. Es ist deshalb auch wichtig, dass die Branche zeigt, dass sie  

zukunftsweisende Lösungen umsetzen kann – beispielsweise indem Nachhaltigkeits- 

Aktivitäten in das Milchgeld einfließen. 
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Im Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft erproben wir neue Denkweisen 

unter anderem mit den Digitalen Experimentierfeldern, die auch neue digitale Produkte 

entlang der landwirtschaftlichen Produktionskette Milch beinhalten. Darüber hinaus hat 

die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung interessante Innovations-Förderun-

gen im Programm, auf die Sie sehr gerne noch stärker zurückgreifen können. 

 

Es passiert einiges im Feld der Nachhaltigkeit, aber es gibt noch sehr viel zu tun. Der 

Milch-Wissenschaftliche Innovationspreis wird hoffentlich auch weiterhin ein Antrieb für 

hervorragende wissenschaftliche Leistungen sein – und zugleich Gelegenheit, sie zu  

würdigen und bekannter zu machen. 

 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und eine schöne Veranstaltung.  

 

 

Ihr 

Cem Özdemir 
Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft 


